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1. Die Veränderungen des erythrocytären Systems haben direkt
keinen Einfluß — weder auf E-Formen noch auf erythrocytäre
Plasmodien-Formen —, indirekt nur insofern, als sie eine
notwendige Reaktion auf den .Sauerstoffmangel darstellen und
somit entscheidenden Anteil am Allgemeinbefinden des Wirts
haben.

2. Durch Verbesserung der Abwehrlage im RES werden die frü¬
hen Entwicklungsstadien wie Sporozoiten und Crypto- oder
Metacryptozoiten betroffen. IX äußert sich dies in einer längeren

Dauer der präpatenten Periode, eventuell durch Vermehrung

der notwendigen Anzahl Generationen präerylhrocytärer
Formen.

3. Die Verzögerung des Blutbefalls beruht auf der Verlängerung
der präerythrocytären Phase.

4. Eine Frhöhung einer anfälligen Immunitätsbarriere Organe/
Blut kann nicht beobachtet werden.

5. Die Fndothelien werden reaktionsfähiger auf Wellereinflüsse.
Solehe können so den Infektionsverlauf in hohem Grade beein
Aussen.

6. Die Korrelation zwischen Anpassungsdauer und Infektionsver¬
lauf wird bestätigt.
Zum Vergleich mil der Situation beim Menschen sei an dieser

Stelle auf eine im Druck befindliche Arbeit über malariologische
Erhebungen am Eingeborenen in Tanganyika hingewiesen.
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X. Résumé.

A la suite de recherches, effectuées par Herbu; en 1953, le présent travail
forme une nouvelle contribution de l'Institut Tropical Suisse au sujet de
l'influence des hautes allitudes sur le cours de l'infection paludéenne aiguë. Les
expériences ont été faites avec Plasmodium gallinaceum, ce qui nous permit
également de préciser nos connaissances sur les stages pré-érylhrocytaires.
Tous les poussins {Gallus gallus L.Ì. âgés d'environ 30 jours, ont été infectés
par sporozoites.
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